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o2 AnGEdacht 

Liebe Gemeinde, 
schon in wenigen Wochen begehen wir 
traditionell Anfang Oktober in einem 
Gottesdienst das Erntedankfest. Das ist 
auch bei uns eine gute Tradition. Dafür 
wird die Kirche bunt geschmückt und 
mit verschiedenen Erntegaben ausge-
stattet. Oft ist ein großer Kürbis im 
Blickfang, der 
uns ange-
sichts seiner 
Größe daran 
erinnern soll, 
wie großzügig 
Gott uns Jahr 
für Jahr mit 
dem versorgt, 
was wir zum 
Leben brau-
chen. 
Für uns ist es nach wie vor selbstver-
ständlich, dass unser Tisch stets reich 
gedeckt ist und wir eine große Auswahl 
an Lebensmitteln haben. Und es sind ja 
nicht nur die heimischen Produkte, die 
überall bei uns zu kaufen sind. Viel-
mehr erwarten wir, dass es auch einen 
Großteil an Obst und Gemüse aus fer-
nen Ländern bei uns zu kaufen gibt, 
damit wir sie jederzeit zur Verfügung 
haben und genießen können. Aber 
nicht immer ist es angesichts der CO2-

Bilanz sonderlich klug, Güter von über-
all her einfliegen zu lassen. Besser  
wäre es sicherlich, mehr auf saisonale 
Produkte aus der heimischen Region 
zurückzugreifen. Nichtsdestotrotz steht 
uns allen eine bunte Palette an Nah-
rungsmitteln zur Verfügung und  
niemand von uns muss wirklich hun-

gern, - auch 
wenn in den 
letzten Mona-
ten die Preise 
dafür schmerz-

lich in die  
Höhe geschos-
sen sind. 
 
 

 
 

Ist es nicht erstaunlich, dass wir trotz 
zunehmender Krisen und Naturkata-
strophen  
immer noch mit allem ausreichend ver-
sorgt sind?  
Trotz des Überfalls auf die Ukraine 
wird dort weiterhin in großem Umfang 
Getreide angebaut. Das trägt damit zur 
Versorgungssicherheit der ganzen Welt 
bei. Und dann gab es die schrecklichen 
Bilder von riesigen Flächenbränden im 
Süden Europas und an vielen Stellen 

: 

„HERR, wie sind deine Werke so groß und viel!  
Du hast sie alle weise geordnet,  
und die Erde ist voll deiner Güter.“  

Aus „Lob des Schöpfers“ Psalm 104,24 
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der ganzen Erde, genauso wie massive 
Überflutungen und enorme Zerstörun-
gen der gesamten Infrastruktur. Auch 
wenn es sicherlich noch einige Zeit 
braucht, bis alles wieder hergerichtet 
ist und sich die Natur von allem erholt 
hat, so war doch die Versorgung der 
Menschen mit ausreichend Lebens-
mitteln zu keiner Zeit gefährdet.  
Der Beter von Psalm 104 staunt dar-
über, wie Gott alles weise geregelt hat 
und dafür sorgt, dass es uns an nichts 
fehlt. Da heißt es: Du tränkst die Berge 
von oben her, 
du machst das 
Land voll Früch-
te, die du 
schaffest. Du 
lässest Gras 
wachsen für 
das Vieh und 
Saat zu Nutz 
den Menschen, 
dass du Brot 
aus der Erde 
hervorbringst, 
dass der Wein erfreue des Menschen 
Herz und sein Antlitz glänze vom Öl 
und das Brot des Menschen Herz stär-
ke. 
Alles ist einem klugen Zusammenspiel 
der natürlichen Kräfte unterworfen 
und trägt so dazu bei, dass es uns an 
nichts fehlt. 
Gerade darin zeigt sich immer wieder 
die Güte und Barmherzigkeit Gottes, 
für die wir nur dankbar sein können. Es 

täte uns allen gut, wenn wir das wie-
der bewusster zur Kenntnis nähmen 
und Gott dafür danken würden. Und 
gerade ein Erntedank-Gottesdienst wie 
bei uns am 1.Oktober wäre doch mal 
eine gute Gelegenheit, sich Gott ge-
genüber dankbar zu zeigen. Denn es ist 
ja keineswegs selbstverständlich, dass 
wir jederzeit auf solch eine Fülle an 
Gütern zugreifen können.  
 
Wer dankbar ist, der ist auch gern  
bereit, mit anderen zu teilen und von 

seinem Über-
fluss denjeni-
gen abzugeben, 
denen oft das 
Nötigste fehlt. 
Wir sollten uns 
in dieser Kultur 
des Teilens ein-
üben und nicht 
neidisch auf 
andere schauen 
oder ängstlich 
alles für uns 

behalten wollen. Die Menschen in un-
serem Umfeld werden es uns danken, 
wenn wir sie nicht vergessen und sie 
an unserem Wohlergehen teilhaben 
lassen. Möge unser Gott und Herr un-
sere Herzen dazu weit machen! 
       

     In herzlicher Verbundenheit  
ihr Pastor J.Runge  
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Der Gemeindeabend startet wieder… 

Nach drei Jahren Pause startet am Freitag den 13.10. um 18:00 Uhr wieder der Gemeinde-
abend. In guter, alter Tradition treffen wir uns wieder im Gemeindehaus, um gemeinsam 
einen bunten, interessanten und vielseitigen Abend zu erleben. Neben Zeit für Gespräche 
wollen wir in der Pause wieder ein Buffet genießen, zu dem jeder etwas mitbringt. Das 
kann von Frikadellen, Salat, Dips, Käsespieße etc. alles sein. Wir freuen uns über jede Spen-
de fürs Buffet. Das Programm wird wieder von unterschiedlichen Gemeindegruppen orga-
nisiert. Zum Abschluss wird es eine Andacht in der Kirche geben. Alle großen und kleinen 
Leute sind eingeladen. Wir freuen uns auf sie/euch! 

Achtung: Vorbereitungstreffen ist am 20.09. um 17:30 Uhr im Gemeindehaus 

Was passiert, wenn Senioren und Kinder vom Kids-Treff 

aufeinander treffen? Dann ist Stimmung im Gemeindesaal! 

Kurz vor den Sommerferien besuchten die Kinder den Seniorenkreis, um gemeinsam zu 

spielen, zu singen und ganz viel Spaß zu haben. Luftballons, Bälle und das große Schwung-

tuch kamen zum Einsatz. Zum Schluss gab es noch Saft, Eis und Kuchen sowie für jedes Kind 

zwei Glassteine/Muggelsteine. Wollen wir dieses Zusammentreffen wiederholen? Auf  

jeden Fall, da waren sich alle einig! 
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Grambker Klön-Café 

Der Herbst zieht ins Land und damit auch wieder eine neue Saison des beliebten Grambker 
Klön-Cafés. Sie können sich jetzt schon auf leckere, heiße Waffeln mit Sahne und Kirschen 
freuen. Dazu gibt es ganz nach ihrem Geschmack frisch gebrühten Kaffee oder Tee. Nach 
diesem kulinarischen Genuss gibt es die Möglichkeit, sich mit Gesellschaftsspielen zu ver-
gnügen oder einfach miteinander zu klönen. Es stehen einige Spiele zur Verfügung, es kön-
nen aber auch eigene Spiele mitgebracht werden. 
Dazu laden wir Sie alle ganz herzlich ein! 
Termine:  Mittwoch, 11.10. 
  Mittwoch, 08.11. jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus 
  (Kontakt: Martina Windels 0151/17981171) 
Wir freuen uns darauf, Sie im Grambker Klön-Café begrüßen zu dürfen. 

Erika Meyer, Erika Monpetain, Martina Windels 

Fahrt nach Griethoorn 

Seit Jahren hatten wir, die Frauengruppe, fast jedes Jahr eine dreitägige Reise an die Nord-
see , In den Harz etc. gemacht, aber leider wird alles schwieriger (Einzelzimmer) und teu-
rer. Waltraud hatte eine Idee - Wir könnten ja eine Tagesfahrt machen. Unsere Wahl fiel 
auf ,, Griethoorn" in den Niederlanden. 
Am 14. JULI war es so weit. Bei schönstem Wetter stiegen wir in Burgdamm in den Bus und 
in dem Bus- Bahnhof Bremen und in Grolland kamen noch Leute dazu, dann fuhren wir gen 
Niederlanden. 
In  Griethoorn angekommen,  stiegen  wir auf ein Boot, das uns durch die Grachten und  
die Brücken und an schönen Häusern vorbei manövrierte. Auf dem See begegneten wir 
Schwänen, die von einer großen Kolonie ans Ufer kamen. 
Nach der Bootsfahrt gab es ein Mittagessen. Man konnte sich für Matjes mit Bratkartoffeln, 
Schnitzel und Bratkartoffeln alles mit einem Salat und ein vegetarisches Gericht entschei-
den. Gestärkt hatten wir Freizeit, die wir mit Einkäufen, Spaziergängen durch das ehemali-
ge Torfstecherdorf verbrachten. Um 16:00 Uhr ging es wieder heimwärts. 
Wir waren uns einig,  dass es ein schöner Tagesausflug war. 
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VORANKÜNDIGUNG  BASAR 

Planungstreffen: Do, 2.11. um 18:00 Uhr. 
Am Samstag, den 2.Dezember findet in Grambke wieder unser jährlicher Basar statt. Es ist 

in diesem Jahr schon der 55. Wie immer beginnen wir um 15:00 Uhr die Eröffnung des 

Basars mit einer kleinen Andacht in der Kirche. Danach präsentieren sich die verschiedenen 
Stände im Gemeindehaus, im Jugendheim und in der Kita wieder mit einem breit gefächer-
ten Angebot. Es gibt im Gemeinde-Café wieder Kaffee und Kuchen, im Jugendheim die 
Ostfriesen-Teestube und selbstverständlich auch unseren beliebten Bratwurststand vorm 
Haus. 
Damit wir ausreichend Kuchen anbieten können, sind wir auf ihre Kuchenspende angewie-
sen! Überlegen sie doch mal, ob sie nicht ihr Lieblingsrezept für uns backen wollen. Es wür-
de uns freuen, wenn wir erneut ein vielfältiges Kuchen-Buffet zusammen bekommen. 

 

Das liebe Geld… 

beschäftigt auch unsere Gemeinde. Mit professioneller Hilfe der Bremischen Evangelischen 
Kirche wollen wir uns in einer Workshop-Reihe mit zusätzlichen Einnahmemöglichkeiten 
befassen. Milko Haase von der Fachstelle Fundraising & Fördermittel wird gemeinsam mit 
uns Wege diskutieren, wie Menschen dafür gewonnen werden können, unsere Gemeinde-
arbeit zu unterstützen – mit Geld, Zeit & Talenten. JEDE/JEDER Interessierte ist herzlich zu 
den Workshops eingeladen! Wir treffen uns das erste Mal am Freitag, 17. November 2023, 
um 15:00 Uhr im Gemeindehaus. 

o7 Aus der Gemeinde 

Schon ein kurzer Regen kann eine Blume wieder aufrichten.  

Schon ein wenig Liebe kann ein Leben verändern.       

Max Lucado   

Familiengottesdienst am 13.November: St.Martin 

Seien Sie herzlich eingeladen zum nächsten Familiengottesdienst mit den Kindern und 
Eltern der KiTa am Montag 13.11. um 16.30 Uhr in der Grambker Kirche. 

„St.Martin war ein guter Mann“ lautet das Thema – passend zum anschließenden Later-
nenumzug von der Kirche aus. Und es wird etwas Besonderes – ganz sicher… 
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Auferstehung ist unser Glaube, Wiedersehen unsere Hoffnung,  

Gedenken unsere Liebe. 

                                                                                                                   Augustinus  

The Lord Bless You and Keep You 
Am 7.10. kommen im Rahmen der Grambker Abendmusik um 17:00 Uhr Chorwerke des 
englischen Komponisten John Rutter zur Aufführung. Die Werke Rutters zeichnen sich 
durch eingängige Melodien sowie eine Harmonik in der Tradition anglikanischer Chormusik 
aus. Sowohl der Einfluss englischer Komponisten wie Ralph Vaughan Williams und Benja-
min Britten als auch Entlehnungen aus der französischen Romantik, z.B. Gabriel Fauré, 
geben Rutters Vertonungen überwiegend geistlicher Texte ihre suggestive Kraft. Eine Aus-
wahl der bekanntesten unter ihnen bildet das Konzertprogramm an diesem Nachmittag – 
herzliche Einladung an alle Interessierten! 

Eintritt frei – am Ausgang nehmen wir gerne eine Kollekte entgegen! 

Herbstliches aus der deutschen Romantik 

Auch am 19.11. wird es wieder eine Grambker Abendmusik mit Gesang geben, diesmal um 
16:00 (!) Uhr. Im Rahmen eines Familienkonzerts wird das Grambker Vokalensemble 
Werke für vier Gesangsstimmen aus dem 19. Jahrhundert vortragen, vor allem aus der Fed-
er der Komponistin Fanny Hensel (1805-1847), Schwester des bekannteren Felix Mendels-
sohn-Bartholdy (1809-1847). Die Geschwister galten als Wunderkinder und wurden 
musikalisch zunächst gleichermaßen ermutigt und gefördert. Im Gegensatz zu ihrem 
Bruder Felix wurde Fanny eine Karriere als Berufsmusikerin jedoch untersagt. Ihr kompo-
sitorisches Schaffen wird erst seit den 1980er Jahren erforscht und nur ein kleiner Teil ist 
bisher veröffentlicht. 
https://de.wikipedia.org/wiki/Fanny_Hensel#/media/Datei:Fanny_Hensel_1842.jpg 

Advents- und Weihnachtslieder für Jung und Alt 

Am Samstag, den 9.12. um 18:00 (!) Uhr findet wieder die alljährliche Adventsmusik bei 
Kerzenschein statt. In Form eines gemeindlichen Advents- und Weihnachtsliedersingens 
sollen hier in diesem Jahr bekannte, gut singbare Weihnachtslieder auf dem Programm 
stehen, die von allen gemeinsam zu Gehör gebracht werden. Zwischendurch erklingen  
instrumental-weihnachtliche Werke neuen und altem Stils. 

Der Eintritt ist für alle Singenden und Zuhörenden frei! 



 

 

Die Art des Glaubens ist es, nicht auf das Sichtbare 

zu sehen und sich nicht an das Hörbare zu halten, 

sondern auch das Unsichtbare zu greifen und das  

Unbegreifliche als gewiss zu nehmen.  

      Hermann von Bezzel 

o9 Kirchenmusik 

Offenes Singen für Erwachsene und Kinder 

Das Laternelaufen steht vor der Tür und ihr möchtet eigentlich gern mitsingen, aber Singen 
vor anderen ist peinlich und irgendwie klingen die Kinderstimmen so anders als eure und 
wer hätte gedacht, dass “Ich geh mit meiner Laterne” ganze acht Strophen hat? 

Dann schnappt euch eure Kinder und kommt einfach am 6.11. und/oder am 13.11. um  
17:00 Uhr für ein Stündchen ins Gemeindehaus (Hinter der Grambker Kirche 7) . Hier wol-
len wir in lockerer Atmosphäre die gängigen Laternelieder singen, auffrischen, kennen-
lernen… was auch immer zutrifft. Auch Raum für Fragen wie “Ich kann aber einfach nicht so 
hoch singen, wie soll ich denn dann mitsingen?” wird es geben. 

Eingeladen sind alle singinteressierten Erwachsenen und Kinder ab ca. 4 Jahren. 

Neues Chorprojekt! 

Advents- und Weihnachtslieder für zwei und mehr Stimmen proben wir ab dem 6.11. im-
mer montags um 19:00 Uhr für anderthalb Stunden. Herzliche Einladung an alle Freunde 
der Chormusik zum Adventsmusik-Projekt des Grambker Kirchenchors zu den folgenden 
Terminen: 6.11., 13.11., 20.11., 27.11., 4.12. um 19:00 Uhr im Gemeindehaus (Hinter der 
Grambker Kirche 7) unter der Leitung von Rebecca Rolke. Dieses Projekt ist besonders 
geeignet als Einstieg oder Wiedereinstieg für weniger erfahrene Sängerinnen und Sänger. 
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11 Werbung 

Informationen  

zu Grabanlagen im Friedhofsbüro! 

Tel.: 64 01 10 
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Hier könnte auch ihre 

 Werbung stehen. 

Kontakt:  

Gemeindebrief@Grambke.de 
Ingo-Horst Warwas ● Firmensitz-Bremen Grambke 
Tel.: 0421 - 708 43 03  ●  Mobil: 0174 - 472 85 64 

Mein Angebot für Sie: 
 Haushaltsauflösungen 

 Entrümpelungen 

 Räumungen 

 Sperrmüllbeseitigung aller Art 

 Haus, Wohnung, Keller 

 Dachboden, Garage, Parzelle 

 Umzüge in Seniorenwohnungen 
 

Weiterhin biete ich an: Renovierungsarbeiten 

Rund ums Haus und Wohnung 
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Erntedank 
 

er auf dem Land lebt oder einen eige-
nen Garten hat, kennt den Rhythmus 
von Säen, Pflanzen und Ernten. Aber 

auch ohne Acker vor der Haustür oder Toma-
ten auf dem Balkon, gibt es genug, das man 
als Ernte bezeichnen kann. Das Ergebnis eige-
ner Anstrengung und Arbeit wie die bestan-
dene Prüfung, der fertig gestrickte Pullover, 
das Gehalt auf dem Konto oder das reparier-
te Fahrrad. Es gibt unendlich viele Früchte 
eigener Arbeit. Das Gelingen hängt aber nicht 
nur am eigenen Beitrag, sondern auch an 
Kraft, Ideen, Gelegenheiten, glücklichen  
Umständen, Hilfe, Zufällen und vielem mehr. 
Christ*innen sagen: es ist der Segen Gottes, 
der es ermöglicht 
 
Wer sich gesegnet weiß, empfindet Dankbar-
keit. Dankbarkeit braucht einen Ausdruck. 
Diesen Ausdruck ermöglicht im Verlauf 
des Kirchenjahres das Erntedankfest. Es wird 
immer am 1. Sonntag im Oktober gefeiert, 
dann wenn Erntezeit ist. Neben der Dankbar-
keit stehen auch Themen, wie Natur- und 
Klimaschutz, Nachhaltigkeit, Arbeit, Gerech-
tigkeit  und  die Frage, was Menschen wirk-
lich brauchen, im Raum. Dazu wird  der Altar 
in den Kirchen mit  Obst, Gemüse und Getrei-
de geschmückt. Die Bibel enthält viele  
Geschichten und Bildern aus der Natur und 
der  Landwirtschaft. Als sie entstand, haben 
die Menschen noch viel mehr mit der Natur 
gelebt als wir heute. Heute entdecken wir 
wieder neu, wie abhängig Mensch und Natur 
voneinander sind und  dass alles mit allem 
verbunden ist.  

So. 03. Dezember / 1. Advent 

 10:00 Uhr Gottesdienst & Taufe 
                   Pastor  Runge 

14 Gottesdienste 

So. 08. Oktober / 18. Sonntag n. Trinitatis 
 10:00 Uhr  Gottesdienst  

 Pastor Nicolmann-Drews 

Text: BEK 

So. 24. September / 16. Sonntag n. Trinitatis 

 11:00 Uhr 
 

Der „andere“ Gottesdienst  
Pastor Nicolmann-Drews 

Sa. 30. September  

 16:00 Uhr 
 

 Minikirche 
Team Minikirche 

Mo. 13.November /   

 16:30 Uhr Kita– Familien-Gottesdienst 
                   Pastor Nicolmann-Drews 

So. 12. November /  
 11:00 Uhr Der andere  Gottesdienst 

Diakon Hinze & Team 

So. 19. November /  Volkstrauertag 

 09:30 Uhr  Gedenken am Mahnmal 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Posaunenchor 
                    Pastor Nicolmann-Drews  

So. 01. Oktober / Erntedank 
 10:00 Uhr Erntedank Gottesdienst  

                     Pastor Runge & Pc 

So. 22. Oktober / 20. Sonntag n. Trinitatis 
 10:00 Uhr Gottesdienst 

Pastor Runge 

So. 29. Oktober / 21. Sonntag n. Trinitatis 
 10:00 Uhr Gottesdienst & A(T) 

                   Pastor Runge 
Ende der Sommerzeit 

So. 15. Oktober / 19. Sonntag n. Trinitatis 
 10:00 Uhr 

 
Gottesdienst & Taufe 
Diakon Hinze 

Sa. 18. November  
 16:00 Uhr Minikirche 

Team Minikirche 

So. 26. November /  Ewigkeitssonntag 

 10:00 Uhr Gottesdienst  
Pastor Runge 

So. 05. November /  
  10:00 Uhr Gottesdienst 

Pastor Nicolmann-Drews 
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Spendenkonto der Ev. Kirchengemeinde Grambke :  
Evangelische Bank       IBAN: DE55 5206 0410 0106 4289 67 

GEMEINDEBÜRO 28719 HB Hinter der Grambker Kirche 7 

Anke Kowalzik                                                                       Tel.: 64 01 66               kirchengemeinde@grambke.de 
Mo./ Fr. 9:oo—11:oo Uhr 

Do. 17:oo—18:oo Uhr                          

KÜSTER    

Martina Haubner   Kirche, Gemeindehaus 
Rainer Meyer          Gemeindebrief 

Tel.: 0172 - 700 9778    über Gemeindebüro  64 01 66 
Tel. 64 01 69                                    meyer@grambke.de 

gemeindebrief@grambke.de 

FRIEDHOFSBÜRO  Hinter der Grambker Kirche 7 

Gabi Kluba, Julia Plugowsky 
Susanne Garbade 

 Tel.: 64 01 10 
 

friedhof@grambke.de 
Mo.—Fr. 9:oo 11:oo Uhr 

GEMEINDEDIAKONIE     

Martina Windels         Fr. 12:oo—13:oo Uhr Tel.: 69 499 499 windels@kirche-bremen.de 

JUGENDHEIM  Hinter der Grambker Kirche 18 

Diakon Herbert Hinze Mobil: 0152 2399 5629 
 Büro Jugendheim    

Tel.: 69 19 906      
Tel.: 64 40 348 

herbert.hinze@nord-com.net 
jugendheim@grambke.de 

KINDERTAGESHEIM  Hinter der Grambker Kirche 18a 

Ute Wollschläger  Tel.: 64 03 23            kita.grambke@kirche-bremen.de  
Mo.—Fr. 8:oo—15:oo Uhr                 

KIRCHENMUSIK     

Juan G. Martines  
Rebecca Rolke 
Marlies Nicolmann 

 Posaunenchor              
 Orgel, Kirchenchor      
 Gospelchor            

Tel.: 0176  - 6746 8339 
Tel.: 6845 8983     
Tel.: 64 37 067                                                                                               

juangmtbn@gmail.com  
r _rolke@yahoo.de 

sunborn.music@web.de  

PFARRBEZIRK  I Gespräche und Besuche jederzeit nach Vereinbarung 

Pastor Thomas Nicolmann-Drews Tel.: 64 37 068  
thomas.nicolmann-drews@kirche-bremen.de 

PFARRBEZIRK  II   Gespräche und Besuche jederzeit nach Vereinbarung 

Pastor Jens Runge Tel.: 64 91 911 runge@kirche-bremen.de 

KIRCHENVORSTAND        /        Sprechzeiten nach Vereinbarung          

Tanja Eriksons   
Rolf Lübbers    

Verw. Bauherrin                                     Kirchenvorstand@bremen-grambke.de  
Bauherr                                   Kontakt über Gemeindebüro   Tel.: 64 01 66 

"So wie die Sonne die Natur mit Leben erfüllt,  

erfüllt Gott des Menschen Herz durch seine Liebe!"   

Walter Reisberger 



       

 

                                   BEGEGNUNGEN   (alle Veranstaltungen im Gemeindehaus) 
 

Der SENIORENTREFF trifft sich: freitags von 14:30 - 16:30 Uhr im Gemeindehaus.  
Termine: 29.09. / 20.10. / 17.11.23 Info: Martina Windels Tel.: 0151/1798117 

             NEU - Gedächtnistraining - NEU / donnerstags von 14:30 bis 16:00 Uhr 
Termine: 05.10./02.11. Infos bei Martina Windels Mobil: 0151/1798 1171 

 

 

BESUCHSDIENSTGRUPPE, einmal im Monat mittwochs von 14.3o – 15.3o Uhr im 
Gemeindehaus. Termine:   20.9. / 18.10. / 12.11.23 

Info: Martina Windels Tel.: 69 499 499 Mobil: 0151 / 17981171 
 

 

 

FRAUENGRUPPE jeden 2. Donnerstag im Monat um 18:00 Uhr im Gemeindehaus.                                                         
Info: Gabi Rentzow Tel.: 64 23 87 

 

 

 

Grambker Klön-Café, für kontaktfreudige Menschen, Klönen & Kontakte 
Das Klön-Café startet wieder im Oktober. Mittwochs 14:30 bis 16:30 Uhr. 
Termine: 11.10. / 08.11.                                             Martina Windels  Mobil: 0151 1798 1171 

 

Offener Gebetstreff 1x monatlich in der Kirche jeweils montags um 19:00 Uhr. 
Nächste Termine: 02. Oktober & 6. November & 4. Dezember 

Offene Kirche, Besinnung in der Kirche . Jeden 2. & 4. Freitag von 19:00 bis 20:00 Uhr 

                                         KINDER            (alle Veranstaltungen im Jugendheim) 

 

 

Die Informationen für Aktionen für Kinder finden sie im Flyer oder bei Instagram 
Kinder-Kirche Grambke 

                                       JUGENDLICHE    (alle Veranstaltungen im Jugendheim) 

 

 

JUGEND-TREFF,      jeden Montag von 18:00 bis 19:30 Uhr   - Billard, Kicker,   
                                  Darts, Tischtennis, Musik, Freunde treffen und mehr 
 

 
 

OLDIE-TREFF,         ab 16 Jahren, jeden Montag ab 19:30 Uhr  
 

 
 

JUGEND-TREFF,     jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr  
 

 

TEAMER-TREFF,    Donnerstags nach Absprache  
                                    Do. 5.10. um 19:00 Uhr 
                                   für interessierte und motivierte Jugendliche  
                                    

  

  

16 Treffpunkte 

                 WAS ES SONST NOCH GIBT: 

 ANONYME ALKOHOLIKER, dienstags um 19:30 Uhr im Jugendheim. 

 
ÖKUMENISCHE ANDACHT  Einmal im Monat um 16:oo Uhr. im  
Seniorenwohnpark  Lesum  - Am Burgplatz 2 

 
Die ELTERN-KIND-GRUPPE, dienstags von 09:30 - 11:30 Uhr im Jugendheim.  

Auskünfte: Carolin Kübler, Telefon 0152-549 71781 



 

 

MUSIK 

 

 

KIRCHENCHOR        Probe - montags -    19:30 Uhr  im Gemeindesaal. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind weiterhin erwünscht. 
NEU: ab September 2023                                                          Leitung: Rebecca Rolke  

 

 

 

POSAUNENCHOR   Probe - mittwochs - 20:oo Uhr im Gemeindesaal. 
zunächst mittwochs - 17:30 Uhr, dann nach Vereinbarung,  trifft 
sich im Gemeindesaal die Anfängergruppe des Posaunenchors  

Leitung: Juan González Martines Mail: juangmtbn@gmail.com Tel.: 0176  - 6746 8339 

 

 

GOSPELCHOR          Probe - dienstags -  18:oo Uhr  im Gemeindesaal. 
„Sound of colours“                                   Leitung: Marlies Nicolmann Tel.: 64 37 067 

 

KREATIV 

 

 

Basteln, Werkeln, Klönen oder Stricken für den „Brot für die Welt“ - Basar  
Jeden 1. & 3. Donnerstag um 19:oo Uhr im Gemeindehaus. 

Info:  Ingrid Stichert    Tel.: 64 55 73 
 

 
Nähkreis, mittwochs ab 19:00 Uhr im Jugendheim  

Info: Angela Kanje 0176-20003532 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

  

17 Treffpunkte 

Mit dem Filmausschnitt auf Leinwand und 
über Lautsprecher, gesungen von Freddy, 
begann die diesjährige Sommerkirche mit 
dem Thema: „Junge komm bald wieder“. 
Ein Freddy-Fan verirrte sich in die 
Grambker Kirche – vielleicht, weil auch die 
Lieder von unserer Sehnsucht handelten? 
Das Gottesdienstliche kam dann um so bes-
ser rüber als tröstende Botschaft: Unsere 
Gedanken, unsere Sehnsucht ist das eine – 
Gottes Gedanken, erfüllte Sehnsucht von 

ihm ist das andere. Wir warten vielleicht 
manches Mal  – aber Gott belohnt letztlich 
reich. So war auch das Zusammensein von 
Gemeindemitgliedern aus Mittelsbüren und 
Grambke anschließend im Gemeindesaal 
schön – es gab reichlich zu essen und zu 
trinken für jeden. Und es gab manches gute 
Gespräch…über die Sehnsucht, die jeder 
kennt. Allen, die diese Sommerkirche  
ermöglich haben: Herzlichen Dank!  

Am 2.Juli war Sommerkirche 



       

 

 Am 18.Juni war Familiengottesdienst und Sommerfest der KiTa  

20 Aus der Gemeinde 

Das war was! Die Schöpfung vorgeführt in den 7 
Tagen durch die Gruppen unserer KiTa! Eine 
große Erdkugel hing von der Decke der Kirche – 
woran die Kinder in der KiTa den Ablauf der 
Schöpfung schon nachvollziehen konnten. Und 
es wurde deutlich: Nichts war dem Zufall über-
lassen, sondern alles verlief nach dem Plan 
Gottes. Und wie großartig hat er alles gemacht – 
die Ordnung der Elemente, Licht und Dunkel, 
Wasser und Erde als Lebensraum, die Pflanzen, 

die Tiere, und dann den Menschen – und dann 
die Ruhe nach allem für Gott und so auch für 
den Menschen bis heute. Der Gottesdienst hat 
viel Spaß gemacht – allen Beteiligten: Danke! 

Im Anschluss fand das Sommerfest der KiTa 
statt. Da gab es Herzhaftes zu essen und zu trin-
ken – aber auch viel Vergnügen für die Kinder 
und die Eltern… 



 

 

21 Aus der Gemeinde Das gibt’s ja gar nicht – doch in der Kirche!? 

Unter diesem Motto kamen die 'neuen' Kon-

firmanden/innen vom 1.9.-3.9.2023 im Schul-
landheim in Dötlingen zusammen, nicht nur um 
sich kennenzulernen, sondern auch, um sich 
kreativ und überraschend ihrer 'Kirche' zu nä-
hern. 
Zum wiederholten Mal fand das Wochenende 
gemeinsam mit der Kirchengemeinde Gröpelin-
gen/Oslebshausen statt, was allen 35 Beteiligten 
sehr gut gefallen hat. 
Ganz schnell kam ein Gruppengefühl auf, so dass 
es überhaupt keine Rolle gespielt hat, aus wel-
cher Gemeinde der oder die einzelne Teilneh-
mende kam. 

Ein altersgemischtes Team (von 14- 65 J.) gestal-
tete ein abwechslungsreiches Programm für die 
neuen und bereits vorhandenen Konfirmanden/
innen, die an diesem Wochenende auch dabei 
sein konnten. 
Wie immer sind wir gastfreundlich vom Ehepaar 
Angela und Henry Brüggemann empfangen und 
verpflegt worden. 
Die Größe des Schullandheims, die landschaft-
lich reizvolle Umgebung und auch das Wetter 
ließen das Wochenende zu einem bleibenden 
Erlebnis werden. 
Ein herzliches Dankeschön für eure intensive 
Mitarbeit! 

Gemeinsam haben wir folgendes erleben können: 

 Kennenlern-Abend mit unterschiedlichen Gruppenspielen 

 Gute-Nacht-Andacht bei Kerzenschein 

 Workshops, in denen kreatives künstlerisches Ausleben mit Farben und Designs an weißen T-Shirts 
umgesetzt wurde, die eigenen Grenzen im „Dötlinger Forest“ herausgefunden und sogar mal über-
schritten wurden sowie man sich im sportlichen Dreikampf (Ladder-Golf/Wikinger Schach/Cross-
Boule) gemessen hat! 

 Ein 4-Stationen-Geländespiel im Wald, ein Spieleabend mit Karten- und Brettspielen sowie eine 
spannungsreiche Nachtwanderung rundeten den Samstagabend ab. (Es wurden rote Augen im 
finstersten Waldwinkel entdeckt, die alle zum Fürchten brachten – waren es Wölfe??? Auch ge-
fährliches Blätterrascheln und weitere Tiergeräusche ließen vielen der Nachtwanderer das Herz in 
die Hose rutschen...) 

In der knapp bemessenen Freizeit wurde Tischtennis, Fußball oder andere Spiele gespielt so dass es 
nie langweilig wurde und die Zeit wie im Fluge – für alle Beteiligten eigentlich viel zu schnell - verging. 
Eine Abschlussandacht am Sonntagmorgen rundete dieses schöne Wochenende ab. Im Feedback gab 
es sowohl von den Teilnehmenden als auch vom Team nur positive Rückmeldungen. 

Wir wollen den neuen Konfirmanden/innen und deren Familien zeigen, dass in der Kirche vieles mög-
lich ist – und es ist vieles möglich!!! 



       

 

22 Gemeindejugend 

 Willi-Stute-Gedächtnis-Pokal-Turnier  

Das traditionelle Fußball-Turnier stand  am 1.7. wettermässig unter keinem guten Stern. Fast die 
gesamte Turnierdauer regnete es, so dass es für die immer noch zahlreichen Zuschauer/innen schwer 
war ein trockenes Plätzchen zu finden. 
Dennoch gab es wieder viele spannende und umkämpfte Spiele, deren Siegerteam mal wieder – nach 
langer Auszeit – das Team der ehemaligen Wäldchenkids, jetzt: WäldchenSeniors stellte. Der Gewin-
ner der vergangenen Jahre, die Sunday-Kicker, musste in diesem Jahr mit dem 2. Platz zufrieden 
sein! 
Das Überraschungsteam, eine Auswahl aus jungen Erwachsenen und Jugendlichen (ehemalige Konfir-
manden), unter dem Namen Burger NLZ erreichte einen sehr guten 3. Platz. 
Das Team, welches die Gemeindevertretung in der Gruppenphase vom zweiten Platz verdrängte, 
Schlauch United, konnte sich im Gegensatz zum letzten Jahr auf den 4. Platz verbessern. Der Ge-
meindevertretung blieb ein noch beachtlicher 5.Platz. Bei dem hohen Spielniveau konnte man damit 
auch zufrieden sein. 
Eine kleine Enttäuschung war das neu gebildete und zu den Favoriten zählende Team von Samba 09. 
Sie traten mit den besten Torschützen der Landesliga an und erreichten nur den 6. Platz! 
Jubelnd nahmen die Fußballer vom Team Tammes Follower den Pokal für den 7.Platz in Empfang. 
Ziel war es, nicht Letzter zu werden und das wurde, wenn auch nur durch 9m- Schießen erreicht! 
Somit blieb auch in diesem Jahr nur der 8.Platz für die Ev. Kirchengemeinde Gröpelingen-
Oslebshausen, die aber die meisten Sympathiepunkte sammeln konnten. 
Ein ganz herzliches Dankeschön allen, die mitgeholfen haben, das Turnier in bewährter Form durch-
zuführen. Insbesondere sei auch dem Catering-Team Tanja, Ela, Yasmin, Louisa und Thorsten (Auge) 
gedankt, die trotz Wind und Wetter für das leibliche Wohl sorgten.     
Auf ein NEUES im Jahr 2024!!!   

1.  Wäldchen-Seniors 
2.  Sunday Kicker 
3.  Burger NLZ 
4.  Schlauch United 
 

5.  Gemeindevertretung 
6.  Samba 09 
7.  Tammes Follower 
8.  Ev. Kirchengemeinde Gröpelingen Oslebshausen 



 

 

EINLADUNGEN... 
 Das Jugendheim der Gemeinde ist ab 18:15 Uhr für Jugendliche, Junge Erwachsene und solche, 
die sich noch jung fühlen offen! Ihr könnt euch miteinander treffen, oft auch gemeinsam essen, 
klönen, etwas gemeinsam spielen (Tischtennis, Billard, Dart, Brett- und Kartenspiele...) oder auch 
ernstere Anliegen im 4-Augen-Gespräch loswerden. Nutzt diese Chance – mal weg vom Laptop 
und Smartphone – um persönliche Begegnungen zu erleben. Bis 22:00 Uhr ist eigentlich immer 
jemand da; häufig auch länger. 

 Obwohl auch der Reformationstag (31.10.) jetzt als arbeits- und schulfreier Tag begangen wird, 
findet auch am Buß- und Bettag - Mittwoch, 22.11.2023 um 10:00 Uhr – wieder ein gemeinsam 
mit den Gemeinden des Bremer Westens - gestalteter Jugendgottesdienst, in diesem Jahr in der 
Martin-Luther-Gemeinde in Findorff,  statt. Für den Besuch des Gottesdienstes gibt es Schulbe-
freiung! Alle Jugendlichen, aber auch Erwachsene, sind hierzu herzlich eingeladen. Nähere Infos 
folgen! 

 Alle Jugendlichen oder Junggebliebenen, die Lust und Interesse haben, die Angebote und Veran-
staltungen des Jugendheims mit zu planen, eigene Ideen zu entwickeln und mit anderen gemein-
sam etwas zu unternehmen, sind eingeladen, am TEAMER-TREFF teilzunehmen. Der nächste 
Termin ist am Donnerstag, den 5.10.2023 um 19:00 Uhr!!!   

AUSBLICK AUF DIE SOMMERFREIZEIT 2024 
ZUM PLONERHOF NACH SÜDTIROL 

Im nächsten Jahr beginnen die Sommerferien sehr früh, am Montag, den 24.6.2024! In der Nacht 
vom 21.6. auf den 22.6. werden wir aller Voraussicht nach die Freizeit gen Südtirol zum Plonerhof - 
in der Nähe von Brixen gelegen – starten. 
Wir werden 14 Tage vor Ort sein, so dass wir voraussichtlich am 7.7. wieder in Bremen ankommen. 
Anmeldungen mit genauen Informationen werden vor den 
Herbstferien im Jugendheim zur Verfügung stehen: 

23 Gemeindejugend 
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Misjonscenter Gautestad/ Evje-Norwegen vom 5.7. - 19.7.20213 
Endlich Norwegen...nach zwei vergeblichen Anläufen 2020 + 2021! 

 Die Gruppe bestand aus 57 Personen (inkl. dem erfahrenen Team und dem Busfahrer) im Alter von 
13-65 Jahren! 

 Abfahrtsort war wiederum das Gelände des Busreiseunternehmens Frenzel-Reisen mit viel Platz für 
PKW’s und Einräumen des Gepäcks...allerdings zu mitternächtlicher Zeit um 24.00h! Neben dem 
Reisebus hatten wir einen Transporter für das Gruppengepäck, den Rene’ und Mika auf Hin- und 
Rückfahrt fuhren. Herzlichen Dank dafür! Ein Vorteil war auch, dass wir zum Einkauf nicht immer mit 
dem Reisebus fahren mussten – eine große Erleichterung! 

 Die Fahrt verlief über die dänische Grenze bis nach Hirtshals. Von dort aus nutzten wir die Fähre nach 
Kristiansand, die ca. 4,5 Stunden unterwegs war. Von Kristiansand dauerte es noch ca. 1,5 Stunden, 
bis wir unser Ziel erreichten. 

 Das Misjonssenter bestand aus einem großen Gebäude (3 Etagen), in dem sowohl die Zimmer wie 
auch die Gruppenräume, Speiseraum, Küche etc. waren. Die Küche war phänomenal ausgestattet, so 
dass die verschiedenen Kochteams sich gut entfalten konnten. Besonders hervorzuheben ist sicher-
lich der große begehbare Kühl- und zusätzlich auch noch ein begehbarer Gefrierschrank. Zum Annex 
gehörten noch ein Schuppen sowie eine Grillhütte.  

 In jedem Zimmer befand sich ein eigenes Bad mit Dusche und Toilette. 

 Im Haus gab es einen großen Gruppenraum. In den Ecken fanden sich gemütlichen individuell einge-
richtete Sitzecken, die zum gemeinsamen Spielen einluden und häufig genutzt wurden. Hier fanden 
dann auch die gemeinsamen Andachten statt. 

 Die Leitung der Einrichtung ist ein sehr freundliches älteres Ehepaar, mit denen wir uns dann  auf 
englisch verständigt haben, da unser norwegisch nicht sehr ausgereift wirkte! Auch hier – wie in 
vielen anderen Ländern – gab es nach unserer Ankunft zuerst eine ausführliche Einweisung für die 
Brandschutzmaßnahmen.  

 Umgeben war das Haus (in 550m Höhe) von bergigem Gelände; Wiesen, Weiden (ohne Zäune!), 
Wäldern und einem - in 10-minütiger Fußweg-Entfernung – zu erreichenden See. Dort standen für 
unsere Gruppe auch 9 Kajaks bereit, die während der Tage in ständiger Nutzung waren. ‚Bilderbuch-
Panorama‘ ist tatsächlich keine übertriebene Beschreibung dieses Ortes. 

 Eine Rasenfläche, die zum Schweden-Schach–Feld umgewidmet wurde, erweiterten noch die Freizeit-
möglichkeiten, in einer anderen Ecke wurde gut und gerne ‚Ladder-Golf‘ gespielt. Auch das gute alte 
Kricket-Spiel sowie die Boulekugeln wurden als Freizeitbeschäftigung gerne in Anspruch genommen. 
Der See bot sich auch zum Angeln an und tatsächlich wurde auch eine Forelle gefangen, die lecker 
zubereitet, auch verzehrt wurde! 

 Wie immer hat sich das Team in Bremen vorab Gedanken über das Programm gemacht; und – wie so 
oft – haben wir vor Ort manche Vorhaben verändert und der entsprechenden Wetterlage angepasst. 
Neben den Workshop-Angeboten, haben wir in diesem Jahr mehrere Ausflüge machen können, da 
wir ja den Reisebus vor Ort hatten. Bei regnerischen Wetter ging es zum südlichsten Punkt Norwe-
gens, dem Leuchtturm Lindesnes. Ein anderer Ausflug, um das Shopping-Erlebnis zu befriedigen, ging 
zum Fährhafen nach Kristiansand. Die geplante Dampfbootfahrt auf dem Byglandsfjord musste lei-
der ausfallen, da zu dem Zeitpunkt keine Besatzung zur Verfügung stand. Der 15km entfernt liegende 
Ort Evje war dafür zwar kein Ersatz, aber sicherlich die Wanderung zu einer Höhle in einem Bergmas-
siv.  Es ging nur steil (steep way – war keine Übertreibung!) bergauf. Kein Trampelpfad, sondern 
Zeichen an den Bäumen zeigten uns den Weg. Wer oben ankam, wusste, was Er oder Sie geschafft 
hat. Viele aus der Gruppe erreichten das Ziel! Einige gingen vorher zum Bus zurück! 
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 Kreative Workshops: T-Shirts bemalen, Wellness-Massage, Schweden-Schach-Turnier,  Texte (Poems) 
selber schreiben, Kanu-Tour, Back-Workshop (leckere Brote- viele viele Naan-Brote!), Avatargläser 
bemalen, Fitness-Workshop … ließen keine Langeweile aufkommen.  

 Das Bergfest mit Grilldelikatessen (Mika und Rene) reichte für mehrere Tage. Am Nachmittag fanden 
die Norge-Games unter Leitung des Teams statt. Klasse, dass alle (Team + Teilnehmende) mitgemacht 
haben, obwohl es durchgängig regnete. Nur ein Spiel wurde am Ende gestrichen, weil keine Socke 
mehr trocken war! Herbert H. brauchte  zum wiederholten Mal nur als Fotograf tätig zu sein, da er 
vorher noch den Einkauf erledigen musste. 

 Positive Rückmeldungen gab es zu den regelmäßig für alle stattfindenden Gute-Nacht-Andachten: 
viele Teilnehmende – manchmal mit, dann wieder ohne Teamer - bereiten sie vor; Texte wurden oft 
selbst geschrieben; Kuschelatmosphäre, auch Tränen waren erlaubt, andächtige Stille in solch einer 
großen unterschiedlich besetzten Gruppe; das Verlangen mal abzuschalten war spürbar. Erwähnens-
wert sei, dass unser Busfahrer Sven sich auch bei den Andachten mit einbrachte; nicht nur anwesend 
war, sondern eigene Texte beitrug! Eine Höhepunkt ist immer die Abschussandacht am letzten Abend, 
bei der jede/r noch sein Feedback geben kann!  

 Die gemeinsamen Mahlzeiten sowie die kulinarischen Ergebnisse der Kochteams (für jeden Tag 2 Tea-
mer + 4-5 Teilnehmende) waren Spitze! Vegetarische Essenszubereitung wurde bei jeder Mahlzeit mit 
eingeplant! Unser Busfahrer Sven, war sich auch nicht zu schade, Küchendienst mit zu machen! Er war 
ein fester Bestandteil der Gruppe! 

 Natürlich wurden alle Teilnehmenden morgens von unserem Musikteam geweckt. In diesem Jahr wa-
ren auch mal unterschiedliche Musikgenres am Start und nicht nur ‚Aufstehn ist schön‘,,, 

 Eine sehr gelungene Abschlussparty, Sieger-Ehrungen und das Laudatio an das TEAM beendeten den 
vorletzten lockeren Abend.  

 Der letzte Tag stand unter dem Motto: Saubermachen!!! Es macht sich bemerkbar, dass wir viel Erfah-
rung mitbringen und so konnten wir das Haus zur großen Freude der Hausleitung in bestem Zustand 
übergeben.  Ein Lob an die Gruppe! 

 Die Mischung von ‚Neuen‘, die das erste Mal dabei waren und ‚Alten‘, die viele Jahre Freizeiterfahrung 
haben, hat sich wiedermal bewährt. Dieses Gemeinschaftserlebnis - gerade nach der Corona-Zeit – 
schafft jedem ein Gefühl von Zugehörigkeit. Nähe, Zuwendung und Wertschätzung werden erfahrbar 
und haben auch diese Fahrt zu einem einzigartigen Erlebnis werden lassen. Dafür danke ich der ganzen 
Gruppe! 



       

 

Die KiTa berichtet: 

Inzwischen ist eine neue Leiterin unserer 
KiTa gewählt und offiziell in ihrem Dienst 
eingeführt: Ute Wollschläger. Sie hat jahre-
lang in Begleitung der bisherigen Leiterin 
Susanne Schwagereit  Erfahrungen auf Lei-
tungsebene sammeln können. Im Grunde 
war sie prädestiniert für die Nachfolge – 
nun hat sie sich nach einigen Monaten auch 
entschlossen, diese Aufgabe zu überneh-
men. Als Nachfolgerin der stellvertetenden 
Leiterin ist Anja Wöhler gewählt worden 
und ist auch tatkräftig im Dienst, nachdem 
sie gefordert ist durch den Ausfall von Ute 
Wollschläger in Folge eines Fahrradunfalls. 

 

Die neuen Kita- und Krippenkinder gewöh-
nen sich gerade ein – und alles läuft gut 
soweit. 

 

Die Hochbeete auf dem Beet am Bauwagen 
werden regelmäßig von den Gruppen im 
Wechsel besucht. Der regnerische Sommer 
hat den Pflanzungen gut getan. Nach den 
Sommerferien war das Staunen groß, was 
da so gewachsen war. (siehe Bilder) Jede 
Gruppe ist nun gefordert, das Gepflanzte 
auf den Beeten zu hegen und zu pflegen, 
d.h. im Moment vor allem regelmäßig zu 
gießen.  

 

Einiges ist für die kommende Zeit musika-
lisch geplant. So wollen wir mit der Kirchen-
musikerin Rebecca Rolke zusammen Lieder 
üben für den Laternenlauf am 13.11. Es 
wäre schön, wenn dabei auch Eltern sich 
ansprechen und zum Mitüben einlassen 
würden. 

 

Geplant und vorbereitet wird in diesem 
Zusammenhang derzeit der nächste Famili-
engottesdienst vor dem Laternenlaufen am 
13.11. um 16:30 Uhr Beginn in der Kirche 
mit Pastor Th.Nicolmann-Drews. Es wird 
um St.Martin gehen. 

 

Sehr schön haben wir die letzten Gottes-
dienste erlebt – zum Familiengottesdienst 
zum Thema Schöpfung im Juni und die Ver-
abschiedungsgottesdienste mit Segnung 
der angehenden Schulkinder im Juli. 
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27 LOUIS is‘ am Wort 
Moin…ihr Lieben! Das 
war vielleicht n dolles 
Ding! Gestern waren wir 
im Wald spazieren, und 
da kam einer auf die 
Idee: Wir können doch 
Pilze suchen – is doch 
jetzt die Zeit. Also sind 
wir los von den Wegen 
ins Unterholz im Wald…
und haben Pilze gesucht. 
Kennt ihr? Das ist so’n 
Gemüse…hmmm…oder 
ist es Obst? 
Oder was 
sind Pilze  
eigentlich? 
Na, eben Pil-
ze. So die mit 
einem Bein-
chen und  
einem Hut… 

Ein Männlein steht im 
Walde, ganz still und 
stumm…kennt ihr das 
Lied? Na ja, ihr werdet 
schon Pilze kennen, 
oder? Es gibt auf jeden 
Fall welche, die man  
essen kann, und welche, 
die man nicht essen darf! 
Also vorsichtig mit Pilzen 
– die können auch giftig 
sein. Nie in Mund ste-
cken – habe ich mir  
sagen lassen müssen – 

müsst ihr euch auch  
sagen lassen. 

Aber so Pilze sind schon 
doll! Die wachsen ein-
fach, wenn es auf dem 
Boden feucht und warm 
ist. Und das war ja neu-
lich lange so… 

Was wir alles so essen 
können? Na, ja, oder 
eben auch nicht.  

Es gibt ja 
eigentlich 
immer 
was, was 
uns gut tut, 
und etwas, 
was uns 
nicht gut 
tut. Das ist 
mit Pilzen 

so. Aber das ist auch im 
Leben an vielen Stellen 
so. Und manchmal mer-
ken wir es nicht gleich, 
sondern im Nachhinein, 
was uns gut getan hat 
und was nicht. Aber 
wenn ich mich auf Gott 
verlasse, auf das was er 
verspicht in der Bibel, 
dann müsste es doch gut 
tun? 

Ich müsste eigentlich viel 

mehr wissen darüber – 
so wie man sich auch gut 
auskennen muss mit Pil-
zen. Aber dafür gibt es ja 
auch Gottesdienste: Da-
mit wir über Gottes Wort 
an uns nachdenken und 
immer besser verstehen, 
was uns gut tut und was 
nicht… 

So, nun aber erstmal: 
Schöne Herbsttage, ob 
mit Pilzen in der Pfanne 
oder nich… 

Machts gut... 
tschüüüüüßßßß,  
Euer/Dein Luli (Louis). 

Aus der Kita 
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Weitere Veranstaltungen in Grambke 
 

 

Termine: 24.09.23 / 12.11.23 
Jeweils um 11:00 Uhr in der 

Grambker Kirche 

Grambker 
Gemeindeabend 

Freitag 13.10.  um 18:00 Uhr 


